
Wassenberg

Neue Perspektiven durch IT-Outsourcing

[07.05.2020] Die Stadt Wassenberg hat beschlossen, ihre komplette IT in die
Rechenzentren des kommunalen IT-Dienstleisters regio iT auszulagern. Das
Outsourcing bringt auch die Umstellung auf eine Virtuelle Desktop-Infrastruktur
(VDI) mit sich.

Im nordrhein-westfälischen Wassenberg soll die gesamte IT der Stadtverwaltung in die Rechenzentren von

regio iT ausgelagert werden. Damit wird die Stadt auch eine Virtuelle Desktop-Infrastruktur (VDI) erhalten,

berichtet der kommunale IT-Dienstleister. Deren großen Vorteil erklärt Jürgen Justen, Leiter der regio-iT-

Geschäftsstelle in Heinsberg: „VDI eröffnet dem Arbeitgeber ganz neue Perspektiven beim flexiblen

Arbeiten.“ So können die Mitarbeiter laut regio iT mit jedem internetfähigen Endgerät jederzeit und von

überall auf ihren Arbeitsplatz zugreifen. Das sei ohne große Vorarbeiten mit der Einrichtung des

Arbeitsplatzes zu Hause oder im Büro möglich, was gerade in Krisenzeiten ein großes Plus darstelle. Die

Mitarbeiter der Verwaltung sollen so bei hoher Verfügbarkeit und ebenso großer Sicherheit nahtlos

weiterarbeiten können.

Das IT-Outsourcing biete noch weitere Vorteile: Mit den Aufgaben der Verwaltung wachse auch die IT-

Infrastruktur, die stets auf dem neuesten Stand und vor Eingriffen von außen geschützt sein müsse. Das

sollen die zertifizierten Rechenzentren von regio iT garantieren. Updates könnten zügig per Stream

zeitgleich für alle Anwender aufgespielt werden. Die Umsetzung des Outsourcing-Projekts soll bald

beginnen, informiert regio iT.
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